
Am ersten Samstag im neuen
Jahr hat der Verkehrsver ein
Gossau seinen alljŠhrlichen
NeujahrsapŽr o durchgefŸhr t.
Hšhepunkt der Veranstaltung
war die Ehrung der lokalen
Sportler und Sportlerinnen,
die sich im vergangenen
Jahr durch nationale und
internationale Glanzleistungen
ausgezeichnet hatten.

Oliver Guggenbühl, Text und Bild

Traditionell findet in der Gossauer
Festhütte Altrüti jedes Jahr am
zweiten Januar der Neujahrsapéro
der Gemeinde Gossau statt, dieses
Jahr zum zwanzigsten Mal. Zur
schönen Tradition gehörte, dass die
wiederum rund 500 Gäste durch
die Mitglieder des Gemeinderats
bedient wurden, die sich auch die-
ses Jahr wieder die Schürzen für
die Lokalprominenz umbanden. Zu
den weiteren Besonderheiten des
Anlasses gehören die Weisswein-
gläschen, die jedes Jahr vom
Wappen einer anderen Wacht ge-
ziert werden – dieses Jahr mit der
Bertschiker Flagge.

Auf dem Programm stand neben
dem Treffen von alten Bekannten
und dem gemütlichen Beisam-

Am NeujahrsapŽr o gab es
Ehrungen, Lob und Mahnungen

Hinten (v.l.n.r .) DanielWidmer und PrŠsidentWalter Moser der HornussergesellschaftGossau,Patrick Frank,James

BŸcheler(UHCGossau)sowie Lukas Leimbacher(UHCGossau).

Vorne: SilviaMeier, NadineSolinger (UHCGossau),Sharon Ulrich (UHCGossau)und Priska Reutimann.

mensitzen mit musikalischer Unter-
malung des Gossauer Musikvereins
auch ein offizieller Teil, der von
Rita Gröbli, der Präsidentin des
Verkehrsvereins, eröffnet wurde. Sie
rief die Gemeinde dazu auf, sich
Neuem gegenüber offen zu verhal-
ten, sich im Dorf zu engagieren
und genügend Zeit mit der Familie
zu verbringen.

Anschliessend fasste Gemeinde-
präsident Jörg Kündig die Höhe-
punkte des alten Jahres zusammen
und wagte einen Ausblick auf die
kommenden Monate. So zeigte er
auf, was im Jahr 2010 alles geplant
ist – ganz nach dem Motto «gestal-
ten statt verwalten». In seiner
Rückblende lobte er sowohl den
Weihnachtsmarkt, der viele Besu-
cher angezogen hatte, als auch die
Chilbi, die ebenfalls sehr positiv
aufgenommen worden war. An ge-
wissen Stellen wies er auf die Pflich-

ten der Gemeinde hin: Zum Bei-
spiel, dass die Sporthallen und
-plätze in einen angemessenen
Zustand gebracht werden müssten.

Anschliessend ehrte er jene
Gossauer Sportlerinnen und Sport-
ler, die sich im vergangenen Jahr
Podestplätze auf nationaler oder
internationaler Ebene erkämpften.
«Gossau ist stolz auf seine Sport-
ler», sagte Kündig und rief die
Gäste sogleich dazu auf, ihnen be-
kannte Sportler mit besonderen
Erfolgen für die Ehrung im näch-
sten Jahr zu melden.

Abgerundet wurde der Anlass
durch das anschliessende Suppen-
essen, bei dem die gemütliche
Feststimmung wieder zum Tragen
kam. Die Leute waren sehr zufrie-
den mit den Leistungen des neuen
Kochs und freuten sich auch dar-
über, nochmals vom Gemeinderat
bedient zu werden.
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Geehrt wurden folgende
Personen und Clubs:

Sandra Kalt: Gold
Schweizer-Meisterschaft
Rollstuhltennis
Silvia Meier: Gold
Schweizer-Meisterschaft
Eiskunstlauf
Patrick Frank: Gold
Europameisterschaft Dart
Priska Reutimann: Silber
Schweizer-Meisterschaft: junge
Reiter/
Silber Schweizer-Meisterschaft:
Schweizer Pferde
Unihockey Cevi Gossau
Juniorinnen A: Bronze
Schweizer-Meisterschaft
Unihockey Cevi Gossau Herren
1: Silber Schweizer-Meisterschaft/
Halbfinal Cup 09/10

Gossauer Seiten
auch 2010
Die jeweils in der letzten Mo-
natsausgabe des «regio.ch» er-
scheinende Doppelseite «Gossau
Spezial» wird aufgrund positiver
Echos weitergeführt.

Vereine, Klubs, gemeinnützige
Institutionen, aber auch Privat-
personen finden hier eine Platt-
form für Berichte und Veranstal-
tungen. Weitere Informationen
auf www.gossau-zh.ch.

Melden Sie uns Ihre Geschich-
ten! Bevorzugt sind aktuelle
lokale Ereignisse von grösserem
Interesse. Kurze Themenvor-
schläge sind unter info@gossau-
zh.ch einzureichen.
Die Gemeinde entscheidet über
die Auswahl und kontaktiert an-
schliessend den Absender.



Noch bis zum 12. Februar
spielt die Gossauer BŸhne
in der AltrŸti die Komšdie
ÇDieBombe platztÈ. Das

StŸck ist ein bombiges
Durcheinander im klassisch
englischen Theater -Milieu.

Caroline Vetsch, Text und Bilder

Claudia Götz, Präsidentin der
Gossauer Bühne und Produktions-
leiterin von «Die Bombe platzt»,
freut sich, das Theater in der
Altrüti aufzuführen. Sie selbst ver-
körpert die Hauptrolle, Phillis
Southerbottle, und hofft, dass die
Zuschauer Freude am Stück haben
und, dass die Bombe im «richtigen
Moment» platzt. «Zur Vorbereitung
musste jeder einen Lebenslauf
über seine Rolle schreiben», erzählt
Uschi Reale, die zum ersten Mal
Regie führte, «und ich wünsche
mir, dass die Darsteller ihre posi-
tiven Gedanken umsetzen und mo-
tiviert spielen.»

Die Premiere verlief fehlerfrei.
«Bei der Generalprobe müssen
Fehler passieren, und sei es nur ein
kleiner Versprecher, denn dann
läuft bei der Premiere alles perfekt.
Das glauben die Theaterleute», er-
klärt Götz.

«Die Bombe platzt» ist eine ereig-
nisreiche Komödie von Detlef E.
König und enthält prächtige
Intrigen. Phillis Southerbottle, eine

englische Lady in Geldnot, die zu-
sammen mit ihrer Tochter Aymi, ei-
ner Nachtschwester, in einem Haus
lebt, will das Zimmer ihres als ver-
unglückt geglaubten Mannes
Mortimer vermieten.

Gleich drei Leute nisten sich bei
Mrs. Southerbottle ein: Henry Kraut-
wickel, ein Gentleman-Gauner, Toni
Hinkebain, ein junger Pseudo-
künstler, und der suspekte Inspek-
tor Duddlsack. Alle drei sind in
krumme Machenschaften verwi-
ckelt. Penelope Rosgarden, die
stumme Grossmutter, beobachtet
alles von ihrem Sessel aus. Hinzu
kommen noch die Nachbarn Jane
Miller und Silvio Belloni. Das
Chaos ist perfekt, und die Bombe
droht zu platzen. Nur wann? Es
lohnt sich, hinzugehen und her-
auszufinden, wie sich alles auflöst.

Spannung auf der BŸhne:
Die Bombe platzt in der AltrŸti

Ob Blaumeisen, Buchfinken, Rot-
kehlchen und Co. im Winter ge-
füttert werden sollen, darüber schei-
den sich die Geister. Grundsätzlich
ist es nicht notwendig, zumal die
Vögel gut an unser Klima gewöhnt
sind und in der Regel genügend
Futter finden, um die kalte Jahres-
zeit zu überstehen. Andererseits
schaffen Fressplätze eine ideale Beo-
bachtungsmöglichkeit und vertiefen
des Menschen Beziehung zur Natur.

Werner Irminger, Präsident des
Naturschutzvereins Gossau, emp-
fiehlt eine massvolle Fütterung,
aber nur bei speziellen Wetterbedin-
gungen: «Zum Beispiel bei geschlos-
sener Schneedecke, bei Dauerfrost
oder Eisregen. Wichtig ist dabei,

dass die Zusammensetzung des
Futters stimmt und der Fressplatz
trocken und sauber bleibt», sagt er.

Die Menüvorlieben der Piepmätze
sind tatsächlich unterschiedlich.
Körnerfresser wie Finken, Spatzen
oder Meisen brauchen Hanf- oder
Sonnenblumenkerne, während Am-
sel oder Rotkehlchen sogenannte
Weichfresser sind und lieber
Haferflocken, Beeren und Nüsse
picken. Auch ein bisschen Fett und
Quark tut ihnen gut. Einen besonde-
ren Gefallen macht man den Vögeln,
wenn man Komposthaufen offen
lässt oder Obstbäume nicht ganz
aberntet, sondern ein paar Früchte
hängen lässt. Gerade für Amseln ein
regelrechter Leckerbissen. (SM)

Wildvšgel: Tipps fŸr die Winter fŸtterung
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Agenda Februar
5./6./7./10./12. Februar2010,
20.15 Uhr
Die Gossauer BŸhne zeigt:
ÇDieBombe platztÈ, Komšdie
in 3 Akten von Detlef E. Kšnig
AltrŸti,Gossau

11. Februar2010, 19.30 Uhr
Sozialabteilung Gossau:
Individuelle Hilfe und Projekte
Reformiertes Kirchgemeindehaus

14. Februar2010, 15 Uhr
Altersnachmittag mit dem
Musikver ein Gossau
SingsaalSchulhausGrŸt

27. Februar2010, 13.30 Uhr
Fasnachts-Kinderumzug
ZentrumBŸelgass

27. Februar2010, 20 Uhr
Fasnachts-Maskenball
AltrŸti,Gossau

Bei bestimmtenWetterbedingungenkann
FŸtternsinnvollsein: Hier nascht ein
Buntspechtam Meisenknšdel.Bild: zvg

Kalender 2010
zum halben Preis
Vom Gossauer Jahreskalender
2010 mit Fotografien des histori-
schen Gossau sind noch ein
paar wenige Exemplare erhält-
lich. Ergänzt sind die teilweise
über 100-jährigen Bilder mit ak-
tuellen Aufnahmen aus einer
möglichst ähnlichen Perspektive
und mit fundierten Beschreibun-
gen des Gossauer Dorfchronisten
und Ehrendoktors Jakob Zollin-
ger. Zu beziehen im Gemeinde-
haus zu 20 statt 40 Franken.

AlleDarstellervonÇDieBombeplatztÈim HausvonPhillisSoutherbottle(stehendvon links):
Markus Eichenberger, GaudenzFreuler, ClaudiaGštz, RomanSilberer, Jonas Gštzinger,
AninaGarz, EvaWeber undPaoloColetti. Sitzend:RuthFischer.

RegieleiterinUschiReale.


